
Regulation ist die ständige und s i t u a t i v e 
Anpassung aller Körperfunktionen durch das 
vegetative Nervensystem. 

Obwohl die untergeordneten Organ systeme noch 
einwandfrei fu nkt ionieren, kann aber bereits eine 
Regulat ionsstörung des übergeordneten VNS vorhan­
den sein. Die Möglichkeit, dieses objekt iv festzustel len, 
bietet nur d ie VNS Ana lyse, die sich dadurch auch als 
einzigart ige Präventionsdiagnostik auszeichnet 

Der Wissenschaftler v. Hering prophezeite 1925 : 
"Die weise Benutzung des vegetativen Nervensystems wird 
einmal den Hauptteil der ärztlichen Kunst ausmachen." 

Wenn eine bestehende Regulationsstörung nicht 
erkannt und erfolg reich behande lt wi rd, sind organi­
sche Funktionsstörungen die Fo lge. Bestehende 
organische Funktionsstö rung en können sch limmer 
werden und Fo lgeerkran ku ngen auftreten. 

Eine BOseitige Broschüre zur Diagnose und Therapie des 
vegetativen Nervensystems können Sie auf Rechnung per 
Mail oder te lefon isch gegen eine Schutzgebühr von 6,40 € 
(ink! Versand) käuflich erwerben. 

Diagnose: www.h rv-ana lyse.com 
Therap ie: www.active-air.com 

Ihr Ansprechpartner: 

Informationen oder Bestel lungen bei: 

~ 
VNS-Analyse 

COMMIT GmbH Poststraße 45-38704 Liebenburg 
Telefon: 05346/912415-Fax: 05346/912416 
info@commitgmbh.de - wwwcommitgmbh.de 

7 Minuten, die mir Klarheit bringen! 

VNS-Analyse 
Funktionszustand des Vegetativen Nervensystems 
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Das vegetative Nervensystem (VNS) ist das übergeordnete Steue­
rungs- und Regu lationssystem im Körper. Es steuert und regu liert 
die lebensnotwendigen Grundfunktionen des Organismus, w ie 
z.B. Stoffwechsel, Atmung, Herz-Kreislaufsystem, Verdauungssys­
tem, Hormonsystem, Immunsystem usw. Die beiden Hauptner­
ven des VNS sind der Anspannungsnerv (Sympathikus) und 
der Entspannungsnerv (Parasympathikus). 

Bei Stress und Gefahr schaltet der Anspannungsnerv in 
den Zustand "Alarmbereitschaft'~ 

Für die "Alarmbereitschaft" müssen jetzt Systeme in den Vorder­
grund treten, d ie zur Erhöhung des Blutd rucks, der Herzfrequenz 
und für mehr Sauerstoff in den Zell en sorgen, um Körper und Psy­
che in Anspannung zu versetzen. 

Wenn die Anspannung durch körperliche Betätigung abgebaut 
w ird, erlischt d ie"Alarmbereitschaft". 

Jetzt wird der Entspannungsnerv aktiv. Nur wenn dieser 
aktiv ist, kann er für Regeneration, Entspannung, Repara­
turprozesse und Energieaufbau sorgen. 

In der heutigen Zeit we rden aber die beru fl ichen und privaten 
Stressfaktoren (Anspa nnung) wie z. B. Ärger, Frust, Angst und 
Zeitdruck selten durch körperliche Akt ivität abgebaut. Sie kön­
nen sich vielmehr zu einer chron ischen (dauerhaften) "Alarmbe­
reitschaft" im Körper verfestigen. 

Dadurch ist die natür liche Regu lation der Vitalfunktionen einge­
schrän kt oder nicht mehr vorhanden (man spricht dann von 
einer Regulationsstarre). Regenerat ion, Ruhe und Entspannung 
sind nicht mehr im notwendigen Umfang möglich. 

Während Untersuchungen der Organe und Organ systeme noch 
keine Auffälligkeiten zeigen, wird im Körper bereits der Nährbo­
den für die Entstehung von organ ischen Funktionsstörungen w ie 
COPD, Burnout, Fibromyalg ie, Asthma, Schlafstörungen, Herz­
Kreis lauferkrankungen, Diabetes, Depressionen usw. bereitet. 

Es ist jetzt nur eine Frage der Zeit, bis organische Funkti­
onsstörungen auf dieses Ungleichgewicht in der Regulati­
on des vegetativen Nervensystems hinweisen. 

520 mal werden d ie ze itlichen Abstände von Herzsch lag zu Herz­

sch lag durch einen Brustgurt schmerz- und nebenwirkung sfrei in 

Millisekunden gemessen. Das Ergebn is hieraus ist die Herz­
Rhythmus-Variabil ität (HRV). 

Aus der HRV wird dann der Funktionszustand des Anspannungs­

nervs und des Entspann ungsnervs ermitte lt. Das Ergebnis gibt 

Aufschluss über die grund legende Reg ulat ionsfähigkeit des VNS. 

Die VNS Analyse ist eine Diagnostik, die u.a. auch den Umgang 
des Körpers mit individuellen Stressfaktoren sowie den Umgang 

mit ind ividuellen Konfl ikten und Prob lemen widerspiegelt. 

Die VNS Messung wird im Sitzen und in körperl icher Ruhe vorge­
nommen. ldealerweise sollte der Entspannungsnerv in Ruhe akti­

ver sein als der Spannungsnerv. 

Zusammenfassend gesagt ist die VNS Analyse eine w issenschaft­

lich anerkannte und kostengünstige Investit ion in die eigene 
Gesundheit. Derzeit werden die Kosten nur von den privaten Kas­

sen übernommen. 

Beispiele VNS Analyse: 
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Diagnose VNS Analyse: Regulationsstörung 

Diagnose Körperfunktionen: Organische Störung 

Beispiel: Bluthochdruck 
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Mit derVNS Analyse kann die Regulationsstörung des vegetati­
ven Nervensystems, das für die grundlegende Regulation der 
Vita lfunktionen verantwort lich ist, nachgewiesen werden. 
Ohne die VNS Regulationsdiagnostik bleibt nur die Funktionsdi­
agnostik der untergeordneten Systeme (Blutwerte, EKG, Lun­
genfunkt ion, Blutdruck USw.). Aus diesen Werten resultieren 
dann die symptomatischen Behandlungen mit den bekannten 
möglichen Nebenwirkungen und Folgeerkrankungen. 
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